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Das Dillinger Franziskanerinnenkloster 
kann in diesem Jahr 1991 das 750. Jahr 
seines Bestehens feiern, nachdem es 
1241 gestiftet worden ist. Dies soll Anlaß 
sein, über eine ungewöhnlich tüchtige 
Schwester dieses Klosters zu berichten, 
über die ehemalige Meisterin (General- 
oberin) Maria Theresia Haselmayr OSF. 
Sie ruht noch heute in der Klostergruft. 
Anläßlich ihres 100. Todestages am 8. 1. 
1978, gab die Stadt Dillingen, zur 
Erinnerung und Ehrung, dem Straßenzug 
zwischen Konviktstraße und Gabelsber- 
gerstraße den Namen „Maria-Theresia- 
.Haselmayr-Straße - Generaloberin 
1836-1878". . 

Geboren wurde diese Dillinger Bürgerin 
am 24. 1. 1808 als Clara Haselmayr und 
Tochter des Pflästerers Franz Xaver Anton 
Haselmayr in Dillingen, Parkstraße 6. 
Nachdem König Ludwig I. von Bayern 
nach der Klosterenteignung durch die 
Säkularisation im Jahre 1803, am 25. 4. 


ster wiederherstellte, durften bald wieder 
Novizinnen aufgenommen werden. Clara 
Haselmayr gehörte zu den ersten zwei 
Novizinnen, die nun in diesen Orden 
eintraten. Am 17. 10. 1828 erhielt Clara 
Haselmayr einen Ring als Zeichen der 
Aufnahme und am 27. 10. 1828 zog sie 
ins Kloster ein. Zu diesem Zeitpunkt 
waren noch drei Schwestern und zwei 
Laienschwestern im Kloster. Clara Hasel- 
mayr wurde vom Kloster aus zur Lehrerin 
ausgebildet. Am 22. 6. 1829 wurde Clara 
Haselmayr in der Stadtpfarrkirche Dillin- 
gen feierlich eingekleidet und erhielt den 
Klosternamen M. (Maria)Theresia OSF. 
Am 26. 10. 1829 wurde sie amtlich als 
Elementarlehrerin anerkannt. 

Am 28. 1. 1836 wählte sie der Konvent 
zur Oberin (Meisterin) des Klosters. Sie 
war damals 28 Jahre alt und Lehrerin an 
der Mädchenschule Dillingen. Bei dieser 
Wahl waren sieben wahlberechtigte 
Schwestern im Kloster und so war es die 

. Aufgabe der neuen Oberin, das durch die 
Säkularisation fast ausgestorbene Kloster 
wieder aufzubauen. Ihr oblagen in erster 


Linie die gewissenhafte Lösung der 
Aufgabe des Unterrichts und Bildung der 
weiblichen Jugend, sowie die Handha- 


bung der Regel und Klosterstatuten. 
Bereits bei der zweiten Konventversamm- 
lung brachte Oberin (Meisterin M. 
Theresia den Gedanken an die Errichtung 
eines Zöglingen-Pensionates ein. Kurz 
darauf wurde sie auch mit der Dillinger 


Krankenhausfrage. konfrontiert, wofür ' 


drei Schwestern benötigt wurden, doch 
mußte man dieses Projekt aus verschie- 
denen Gründen zurückstellen. Im Einver- 
ständnis mit dem Konvent richtete Frau 
Meisterin M. Theresia am 21. 11. 1837 
im Kloster eine Kleinkinderbewahranstalt 
ein. Daneben gab es von 1849-1854 eine 
Kleinkinderschule und eine höhere Klein- 


kinderschule. Wie schon vor der Säkula- 
risation, wurde von ihr auch wieder eine 
Erziehungsanstalt für Töchter aus der 
Stadt und Umgebung eingerichtet, in der 
1843 bereits 52 Zöglinge waren. 

Nach drei Jahren wurde Maria Theresia 
Haselmayr am 31. 3. 1839 dank ihrer 
bewährten Führung und ihrer Beliebtheit 
weiterhin zur Oberin (Meisterin) gewählt 
und dies immer wieder alle drei Jahre bis 
zu ihrem Tode. 1839 waren auch schon 
wieder 18 Schwestern im Kloster. 1840 
ließ sie Kloster und Kirche baulich wieder 
in besseren Stand bringen. Am 24. 1. 
1841 durfte sie ihr lebenslängliches 
Gelübde ablegen. Am 2. Januar 1843 
wurde die erste Klosterfiliale eingerichtet 
und zwar in Höchstädt, in der sich vier 
Schwestern als Lehrerinnen betätigten. 
Am 2. 9. 1842 wurde beschlossen, das 
alte Kloster Maria Medingen zu kaufen 
und das Pensionat dorthin zu verlegen. 
Um dieses alte Kloster einzurichten, zog 
die Frau Meisterin M. Theresia selbst ein 
Jahr lang nach Maria Medingen und ließ 
sich im Mutterhaus zu Dillingen vertreten. 
1853 waren dort schon 60 Zöglinge. Im 
Mutterhaus und den Filialen in Höchstädt 
und Medingen waren 1844 bereits wieder 
37 Schwestern und Novizinnen. Am 5. 
11. 1844 kehrte die Meisterin wieder ins 
Mutterhaus Dillingen zurück, leitete von 


nun an die Filialen von Dillingen aus und - 


konnte laufend immer wieder Novizinnen 
aufnehmen. Sie meisterte aber auch 
immer wieder auftretende Schwierigkei- 
ten. 


1845 entsprach die Meisterin mit dem 
Konvent der Anregung von Regierungsrat 
Dr. Abhorner, zwei Schwestern als 
Taubstummenlehrerinnen ausbilden zu 
lassen, um dann auch Erziehung, Unter- 
bringung und Verpflegung taubstummer 
Mädchen im Kloster zu übernehmen. 
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Meisterin M. Theresia war es auch, die 
1845 bei der Königlichen Regierung die 
Errichtung einer Taubstummenanstalt 
beantragte und lange mit umfangreichem 
Schriftverkehr bei allen zuständigen 
amtlichen Stellen dafür weiterkämpfte. 
Am 1. 1. 1847 wurde die Erlaubnis zum 
Taubstummenunterricht erteilt. 1854 be- 
herbergte das Kloster bereits 25 taub- 
stumme Zöglinge. 

Der gute Ruf der Dillinger Franziskane- 


‘rinnen als Lehrerinnen und Erzieherinnen 


verbreitete sich in ganz Bayern und so 
kamen aus verschiedenen Orten Anträge 
an Frau Meisterin M. Theresia, für 
Unterrichtszwecke Klosterfilialen einzu- 
richten. Und auch dieser neuen Aufgabe 
stellte sich diese Frau mit viel Mühen, 
Verhandlungen und Schriftverkehr und 
erreichte so in den Jahren von 1853 bis 
1872, vor allem in Franken und Schwaben 
Klosterfilialen einzurichten, zuerst zwar 
1854 in Oggelsbeuren (heute Sießen/ 
Saulgau) mit Filialen in Bonlanden und 
Heiligenbrunn und in Au am Inn. In 
Franken wurden Filialen gegründet 1855 
in Lohr am Main und Neustadt am Main, 
1856 in Volkach, 1858 in Dettelbach, 
1863 von Volkach aus eine Filiale in 
Untereisenheim, 1863 in Wipfeld, 1864 in 
Unterdürrbach, 1865 in Rimpar. In 
Schwaben gründete sie, ebenfalls im 
Einverständnis mit dem Konvent, Filialen 
in den Jahren 1855 in Altenberg, 1856 in 
Lauingen, 1863 in Burgau, 1865 in 
Gundelfingen, 1872 in Oettingen und 


1869 in Glött und 1872 in Zell für 


Taubstumme. 

Die Frau Meisterin M. Theresia, die ihr 
Amt als Oberin (Meisterin) am 28. 1. 1836 
begann, hatte damals sieben Mitschwe- 
stern. Sie konnte dann in den 42 Jahren 
ihrer Tätigkeit als Oberin (Meisterin) und 
seit Gründung von Filialen als General- 
oberin, 320 Schwestern in ihr Kloster 
aufnehmen und mit ihnen alle gegründe- 
ten Filialen besetzen. Sie hatte aber auch 
Folgen des politischen Geschehens der 
Jahre 1848, 1866 und 1870/71 zu 
meistern, die Revolution, Aufstände, den 
Bruderkrieg Preußen gegen Österreich 


mit Bayern usw. und gegen Frankreich. 
Vorgänge, die immer wieder Filialen der 


Dillinger Franziskanerinnen betrafen. Ja . 


selbst in Frankreich waren Schwestern in 
der Krankenpflege tätig. Dies alles hatte 
die Generaloberin M. Theresia zu über- 
schauen-und zu leiten. Ängste zogen zu 
ihrer Zeit auch noch im Kloster ein, als 
nach 1871 der Kulturkampf gegen die 
heilige Kirche begann und 1873 bereits 


Jesuiten und Redemptoristen und andere , 


Ordensleute bedroht und vertrieben wur- 
den. Erst 1877 trat Beruhigung ein. 
Trotz ihres unermüdlichen Wirkens als 
Meisterin und Generaloberin über 42 
Jahre, war sie gesundheitlich nicht so 
robust wie man meinen könnte. Seit 1844 
mußte sie elf schwere Erkrankungen 
durchstehen, doch immer wieder kämpfte 
sie sich durch und versah ihr Amt immer 
weiter. Als am 8. 1. 1878 Generaloberin 
M. Theresia um 16.30 Uhr im Kreise ihrer 
Mitschwestern beim Vesperbrot im Re- 
fektorium saß-und eben einen Apfel 
entzwei geschnitten hatte, traf sie urplötz- 
lich ein Herzschlag, so daß ihr nur noch 
die Zeit blieb, die letzte Olung zu 
empfangen. Sie wurde am 10. 1. 1878 im 
Friedhof St. Wolfgang beerdigt, weil die 
Gruft unter der Klosterkirche von 1805 bis 
1846 und von 1866 bis 1900 geschlossen 
war. Erst am 18. 3. 1900 konnte die Gruft 
wieder benutzt werden und so überführte 
man am 28. 4. 1900 feierlich die Gebeine 
der Generaloberin M. Theresia von dem 
Gottesacker in die Klostergruft mit 
abschließendem Gottesdienst. 


(Literatur: Dr. M. Lioba Schreyer OSF, 
Geschichte der Dillinger Franziskanerin- 
nen, Band Il, Seite 52-625) 

Ihr Reinhold Schönwetter 


2x 100,- für 
WVD-Gewinner 


Dillingen (rr). Roswitha Knaus 
heißt die Gewinnerin des letzten 
Mittelpunkträtsels. Die „Dillinger 
Schublad“ galt es richtig zu 
erraten. Geschäftsinhaberin Mo- 


nika Hirsch konnte der Gewinne- 
rin im Beisein der Vorsitzenden 
der Werbegemeinschaft der WV, 
Gabriele Ruderisch, einen Sach- 
preis im Wert von 100 Mark 
überreichen. G. Ruderisch über- 


reichte einen 100-Mark-Ein- 
kaufsgutschein der WV. Im Bild 
von links: Gabriele Ruderisch, 
Gewinnerin Roswitha Knaus und 
Monika Hirsch. Bild: Riedel 
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Preiswertes vollautomatisches 


Blutdruckmeßgerät in Standard- 
ausführung. 


Vorführung und Fachberatung: 
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Dillingen, Königstr., Tel. 1580 - Lauingen, Brüderstr., Tel. 3619 


Vollautomatisches Blutdruckmeßgerät. 
Komfortmodell mit Reißverschluß- 
tasche und Netzteil. 


Der kluge Geschäftsmann 


wirbt immer wieder durch eine Anzeige 
im täglich erscheinenden Heimatblatt. 
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Ihr Fachgeschäft für moderne Augenoptik 


Beratung ist Vertrauenssache 


Lauingen 
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Ihre Familienanzeige 
findet in unserer Zeitung 
weite Verbreitung! 


Ihren neuen gebrauchten Corrado finanzieren wir 


zum Superzins von 4,9% (eff. Jahreszins). 
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Individuelle Planung und Fertigung 
nach handwerklichen Grundsätzen - 
im eigenen Betrieb. 


HANS MÜLLER «. 


MÖBELFABRIK - 8880 DILLINGEN/DONAU 
Lauinger Straße 16 - Tel. 09071/9024 
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JETZT LASSEN 
WIR DEN 
ROTSTIFT RAN! 


Wir bringen die 
neue Frühjahrsmode ... 
preiswert wie immer 


Wir machen 
Winter-Schluß-Verkauf 
(28. 1.91 bis 9. 2. 91) 


Pulli | Maxi-Shirt 


Baumwolle-Viskose 100% Baumwolle, 
oder mit Motiven 3/4-Arm, 
in reiner Baumwolle topmodisch 


39.- 


Kanuzen-Shit | Jeans 


3/4-Arm, in neuen Formen und viele modische 
junge Mode, Farben, von „Horsy“, E 5 } Formen, 
in Frühjahrsfarben “ Superpaßform Winterschlußverkauf vom 28. Januar bis 9. Februar 1991: stark reduziert 


0) 98 | Preissturz in den Dillinger 


7 Textil- 


Fundgrube ’Fachgeschäten Fundgrube 


Dillingen — Rain — Lauingen — Burgau f K fhä sern 


ENETEIEITTEITEEANESEAAEEN 
en: Für Grundstücksbesitzer sig“ 
Aktuelle Qualitätsware zu Schleuderpreisen die Freuden des Winters _ 
or 


Sweat-Shirt | Sweat-Shirt 


für Sie und Ihn 
graumeliert, Druck- 
Baumwoll-Acryl motive, für Sie + Ihn 


15- | 20.- 


Pulli Herren-Pulli 


30% Wolle, mod. 
Jaquardmuster, 
stark reduziert 


Dillingen — Rain — Lauingen — Burgau 


Dillingen (rr): Am kommenden Mon- jetzt mit offenen Augen auf „WSV- cher“ entwickelt m beim Winter- Ä ie“ 
tag, 28. Januar 1991, beginnt der Pirsch“ zu gehen. schlußverkauf sich selbst und der j a E 3 
Winterschlußverkauf 1991 in den lei- ganzen Familie das zu sichern, was für die Haftpflicht R i 


stungsstarken Dillinger Fachgeschäf- eben gerade beim WSV sehr kosten- 
2 a Ah Montag günstig erhältlich ist. Versicherung werden. 


ten und Kaufhäusern. Zwei Wochen 
lang, bis zum 9. Februar, hat der SEIRDERIELEAVOEGSF UNTEN 


Unglaublich, aber Vario. 


Mit dem vielseitigen 
& Verbraucher die Möglichkeit, von zahl- heißt es K nd 7 t Kö a Unsere Haftpflicht- 
LBS-Angebot bringen reichen günstigen Angeboten zu profi- unge IST ROnIg Versicherung schützt Sie davor. 


tieren. Die Geschäftsinnaber haben = Während der kommenden vierzehn Fragen Sie 
ir Sia ı den Rotstift kräftig angesetzt, damit die f E 23; . 
wır Sie jetzt zu allen & Winterware Absatz findet. Die Lager zugrei en: Tage ist in den vom WSV betroffenen VERSICHERU NGSBÜRO KONRAD 


können teuer werden. 


„1° . müssen für die nachrückende Früh- REIN OR RE BE: 
möglichen Zielen. jahrskollektion frei werden. Die Qualitätsware in den aktuellen Freundliche und zuvorkommende Ver- no le: Ein Den En Dep 
urozeiıten: VMOo-rrei ru 


Br . Modefarben und -formen muß bereits kaufskräfte werden jeden fachkundig 
en u ee le jetztdennachrückenden Saisonartikeln beraten und ihm den einen oder 
nicht mehr Baar ist, dennoch gibt es weichen. Aus aisem Grunde ea EHER BEL TOR NOIR ER 
eine Menke Schlußw x r a es sich die Geschäftsleute zu Preisnach- man nicht mehr lange, ‚denn wer ab 
Wer also dr Su Zakkfiist der ya lässen entschließen. Die Auswahl, die kommenden Montag seine Einkaufab- 
rioBH 6 an tolle Schnäppchen er Kunde in diesem Jahr zu erwarten sichten auf die lange Bank schiebt, 
Tlarken pp hat, wird mehr als groß und ausgespro- besitzt natürlich weniger Chancen als 

Der Winter ist mit Sicherheit noch chen zeitgemäß sein. ein rasch Entschlossener, den einen 
nicht vorbei - uns stehen bestimmt „‚Manche Hausfrauen haben in den oder anderen Knüller des reichhaltigen 
noch einige kalte Tage bevor. Deshalb letzten Jahren einen speziellen „Rie- Angebots zu ergattern. 


sollte die Gelegenheit, jetzthochwertige 

Winterkleidung besonders günstig zu ”* 

ee beim Schopfe gepackt wer- 
en. 

Die Zeiten der typischen Schlußver- 
kaufs-Billigprodukte sind längst passe. 
Heute läßt sich fastniemand mehr allein 
vom günstigen Preis zum Kauf verlei- ® 
ten. Der Verbraucher entscheidet sich 
bewußt und meist erst nach gründlicher 
Prüfung des Artikels. Erst wenn sowohl 
der Preis als auch die Qualität und 

Wir geben Ihrer Verarbeitung und nicht zuletzt die ,“ 
Zukunft ein Zuhause een = 

5 ä ückes stimmen, wird gekauft. . 

LBS und Sparkasse: Der Einzelhandel trägt dem Quali- 
Unternehmen tätsbewußtsein des Kunden Rechnung, 

der S Finanzgruppe. | indem der im Schlußverkauf fast 


S ausnahmslos hochwertige, reguläre 


Ware oft weit unter dem normalen Preis 
überall im Landkreis Dillingen 


SONDERAUSSTATTUNG: IM-FELGEN U. NEBELSCHEINWERFER 


LANCIA DEDRA 1.6 1. E. 


EIN LÄCHELN 
BEGRÜSST SIE 
ZUR PROBEFAHRT 
UND DANACH 
LÄCHELN SIE: 


349.- DM 
LEASINGRATE / MONATL. 
AUF 60 000 KM / 36 MONATE 
UND 6390.- DM 
MIETSONDERZAHLUNG 
EIN ANGEBOT DER FIAT-LEASING GMBH 
Technische Daten: Serienmäßige Ausstattung, z. B.: 
1581 cm, 57 kW (78 PS), 5-Gong, geregelter Wärmedämmende Colorverglasung, Servolenkung, 
3Wege-kat. mit Lombdo-Sonde und Akfiv-Kohle- Servobremse, Drehzahlmesser, höhenverstellbares 


filter, Super bleifrei, Bereifung 175/65 R 14 82 5, Lenkrad, Zenreriegehg, höhenverstellbarer . 
Höchstgeschwindigkeit 170 km/h. Fahrersitz, elektr. Fensterheber vorne u. v. 0. m. 


LANUIA 


DAS GESICHT IN DER MENGE. 


Autohaus ELLER 


‚Dillingen, Altheimer Straße, Telefon (09071) 8011 


anbietet. 

Auch die Fachgeschäfte und Kauf- 
häuser in Dillingen haben die Preise bei 
den schlußverkaufsfähigen Waren- 
gruppen kräftig reduziert. Da lohnt es 
sich für den Verbraucher auf jeden Fall, 


Ihre Fachberater — wenn es um Glas geht 


Große Aus- | Beet Akyver Hohlkammerplatten 


* Zinmeöten, Koe | III Tplexäglas Stegdoppelplatten 
@ Wand- und Boden- B 5 
ee nn plexiglas Sinusprofilplatten 
© Zubehör tür Selbst- Wir verkaufen zum Beispiel für  Sinusprofiplstten Schauen Sie doch 


handwerker nicht nur, wir ® Vergilben nicht 


beratenauch- Gewächshäuser se ichtdurchläsig Mal bei uns vorbei 
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T ahrzehntelange u BOSALDIPIEN - 7-12 u. 13-16.30 Uh 
In A re & U A [ni D Erfahrung im Terrassenüber- Stegdoppelplatten 2 = en 8-12 7 
Dillingen, Max-Planck-Straße 4, Tel. 09071/9012 a Glas- dachungen . ne ee ee 
- iingen, Donaustraße 5% 
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davon können geräuschmindernd 


auch Sie Vordächer © Montagefreundlich glasve re (e) elu N [e) 


x ‚Helfen Sie uns, Kartei Prafileren und... und... und» 10 Jahre Garantie _ Ihen_—_ 
= damit wir helfen können! der Not | 


